Ztg.“ dieſe Verbindung jetzt noch feiter geknüpft durchfmerkung Aller, die ihn näher kennen — nebenbei hinzu- noch kein Geſetz eriftirt,, welches die preußiſchen Be⸗ Mehrzahl, gegen ihren eigenen Willen wie Ein Mani 
die Wahl eines gemeinſamen Vorſtandes. Die Mit⸗ gefügt — die Nutzbarmachung des großen pofitiven Wiſ⸗ ſitzrechte an Schleswig⸗Holſtein ausſpricht. Vorläufig manövriren zu laſſen. Im Urtheilsſpruche ward üb 
glieder dieſes Vorſtandes, der in Zürich feinen Sitzſſens wird durch einen ſcharfen, klaren, unbeirrt durch Phra- werden die Rechte Preußens auf die Herzogthümerſgens eingeſtanden, „daß die Urheber dieſer ſtrafbarel 
hat, find der Exdictator Langiewicz, der ehemaligeſſen direct in den Kern jeder Frage eindringenden Geiſt nur im Wiener Vertrage begründet, deſſen Geneh⸗Machinationen nicht entdeckt werden konnten.“ 
Inſurgentenführer Jaroskaw Dombrowski und der gefördert. i 


migung durch die Kammern nicht erfolgt iſt, der alſo der Eriſtenz dieſer geheimen Leitung und in dei 
Redacteur der „Ojezyzna“ Agathon Giller. Die nächſte Der franzöfiiche Botſchafter Herzog v. Gramontſzwar politiſche Rechte für Preußen enthält, aber dasſblinden Gehorſam, den fie findet, liegt die Wichtig‘ 
Aufgabe, die fic) der neue Vorſtand geſtellt hat, iſt wird morgen Abends ſammt Familie nach Paris ad» Staatsgebiet Preußens rechtlich noch nicht ausdehnt. keit der Sache. — Der Reeurs, welchen Herzog DAN 
dahin gerichtet, die politiſch verwandten Vereine der reiſen. Während der Abweſenheit des Herzogs wird| Die von öſterreichiſcher und preußiſcher Seite ein⸗ male gegen den Polizei» Prafecten von Paris wegen 
geſammten Emigration, die ſich „Verein der gegenſei- der erſte Botſchafts⸗Seeretär Graf Moosburg die geſetzte Priſen⸗Commiſſion in Hamburg hat ihre Beſchlagnahme eines von erſterem verfaßten und in 
tigen Unterſtügung nennen, zur Verbindung heran⸗ Geſchäfte verſehen. (j. u. Paris, 14. d.) Geſchäfte am 6. d. M. beendet und iſt nunmehr als Paris zum Druck gegebenen geſchichtlichen Werkes er“ 
zuziehen und unter ſeiner Oberleitung zu vereinigen. Práfident Ritter v. Schmerling wird heuteſvöllig aufgelöſt zu betrachten. ; griffen bat, ift nun, nachdem die gewöhnlichen Civil? 
Das britiſche Miniſterium hat dem „literariſchen Morgens nad) Iſchl, der ehemalige Statthalter Herr: Wie der „Kieler Ztg.“ gemeldet wird, iſt die Fe⸗ Gerichte ſich incompetent erklärt haben, beim Staats“ 
Vereine der Freunde Polens“ die Anzeige gemacht, Baron v. Bach heute nach Gmunden abreiſen. (Einſſtung Friedrichsort mit ſchweren Geſchützen ar⸗ rathe eingereicht worden. Die Sache wird nach dei 
daß, da die Unterſuchungen der unter den Londoner Grazer Blatt bezeichnet den Freiherrn v. Bach, derimirt worden. Ferien zur Verhandlung kommen. 
polniſchen Flüchtlingen herrſchenden Nothzuſtande nunſin den letzten Tagen als künftiger Handelsminiſter ge Wie wir in der „Preſſe“ leſen, iſt ein öſterreichiſcher Paris, 14. Auguſt. Die Miniſter Drouyn und 
ſchon zwei Monate gedauert haben, es nun an derſnannt wurde, als den eventuellen kaiſerlichen Com- Militär- Oberarzt, der den letzten schleswig -holſtein ſchen Baroche und Marſchall Vaillant find geſtern vol 
Zeit ſei, ſie zum Schluſſe zu bringen, und daß die miſſär in Schleswig⸗Holſtein an Halbhuber's Stelle.) Krieg mitgemacht hatte, dieſer Tage in Hamburg zum Ju- Chalons zurückgekehrt; der Marineminifter iſt vol 
don dem Miniſterium eingelegte Commiſſion ſich des“ Der Exfürſt von Serbien, Alexander Karageore|denthum übertreten u. z. aus „eigener Ueberzengung”. Chalons nach Cherbourg gereiſt. Ein Borſegerücht 
halb nur mit den Angelegenheiten derjenigen Flücht⸗gewich, it hier angekommen. Wie die „Baier. Ztg.“ vernimmt, ſind die ſeitſſagt, Jefferſon Davis fet geſtorben. Der Prinz Na, 
linge befaſſen werde, welche fid bis zum 15. d. Mts. Der General der Cavallerie Graf Civalart, Inha einiger Zeit in München im Gange befindlichenſpoleon iſt geſtern in Havre angekommen. Die fei 
um Unterſtügung bewerben würden. Der Verein ber des Uhlanen⸗Regiments Nr. 1 ift am 12. d. in Bas commifjarifden Verhandlungen mit Kurheſſen über längerer Zeit vorbereitete Zuſammenkunft ſämmtlichel 
möge das Semige dazu beitragen, daß der polniſchen den geſtorben. Graf Civalart, der übrigens ſchon vor ei⸗ die Ausführung mehrerer Eiſenbahnprojecte nunmehr Vertreter Frankreichs im Auslande wird im Lau 


Emigration dieſer Beſchluß bekannt werde. nigen Jahren todt gejagt worden war, hat das ſeltene Al: zum Schluſſe gelangt, nachdem in der Eiſenbahnfrageſdieſer Woche hier ſtattfinden. Auch der Herzog vol 
ter von 99 ½ Jahr erreicht. ein vollſtändiges Einverſtändniß erzielt worden iſt. Grammont wird in den nächſten Tagen hier erwarte 

RN SAT Die Commiſſion, welche vom Herrn Finangmini-|Der kurheſſiſche Commiſſär wird München in den Schweiz 
fter zu einer Enquete in Sachen der Verzehrungs⸗nächſten Tagen verlaſſen. Das „Journ. de Geneve“ berichtet, daß das Matter 


Oeſterreichiſche Monarchie. ſteuer von Spiritus, Bier und Zucker berufen wurde Die Epiſode mit dem Grafen Eberhard von 

Wien, 14. Auguſt. Ein geſtern an die Betriebs⸗ hielt heute Vormittags um 11 Uhr im Rathsſaal Württemberg, die in den letzten Wochen in Kam⸗ 
direction der Weſtbahn gelangtes Telegramm meldet: des Finanzminiſteriums ihre erſte Sigung. Die Mit: mer und Preſſe ſo viel Aufſehen erregte, dürfte nun durch einen Touriften in Begleitung von 4 Führern glüch 
Se. Majeſtät der Kaiſer bleibt, den neueſten Nach- glieder ſollen in drei Gruppen⸗Comité's, für Spi⸗vorerſt zu Ende ſein, denn nach einer vom Miniſter lch erſtiegen worden fei. Welcher Nationalität der Tour 
richten aus Jichl zufolge, jedenfalls einige Zeit da- ritus, Bier und Zucker, eingetheilt werden, welcheſdes Auswärtigen, Freiherrn v. Varnbüler, am Schluſſe war, konnte nicht beſtimmt angegeben werden; es ſchein 
ſelbſt. Der Tag der Abreiſe von dort iſt noch nicht getrennt berathen. Wie die „Preſſe! vernimmt, wird|der Kammerſitzung vom 10. gemachten Mittheilungſein Sallent?” gewesen in Tele, wee ca, . 
beffimmt. Dem Vernehmen nach wird Se. Majeftät|die Regierung keine fire unabänderliche Vorlage, fon- hat Grif Eberhard feinen Aufenthalt in Neu - Ulm Zermatt aus die Fahne, welche der Touriſt auf dem O 
dem großen Feſtſchießen in Salzburg beiwohnen. dern nur einen allgemeinen Entwurf über Pauſchal⸗ aufgegeben und iſt abgereiſt. So viel ift ſicher, daßſpfel des Matterhorns aufgepflanzt hat, als die italieniſch' 

Die angeſtammte tiefe Religioſität, welche unſer Kai. Abfindungen vorlegen, mittelſt deſſen den bezüglichen eine Senta nicht ftattgefunden hatte. Graf Wil- erkannt haben. 
ſerhaus ſeit den Zeiten feiner erlauchten Ahnen ſtets an wichtigen Induſtrien ohne Steuer ⸗ Erhöhung weſent⸗ helm fol fid in dieſem Augenblick nicht in Ulm, Goanien. 
den Tag gelegt, iſt bereits auch dem zarten Herzen unferes liche Vortheile geboten und die Finanzwache im In⸗ ſondern in Paris befinden. (Nach der „Fr. Pity." iſt Nach Berichten aus Madrid, 12. Auguft A 
jugendlichen Kronprinzen eingepflanzt. Beweis deſſen iſtſnern des Landes (ausgenommen für Tabak) entbehrlich jet nach Wien zu ſeinen Verwandten mütterlicherſeine Progreſſiſten-Verſammlung für Ende Septembel 
eine wahrhaft erbauliche Scene, deren Zeuge ein Corre⸗ werden ſoll. , Sette gereiſt.) ; 5 5 außgeichrieben, daher die Haltung der Parteien naß 
ſpondent des „Salzb. Kirchenbl.“, unlängſt geweſen iſt. Omer Paſcha's Tante lebt feit Jahren in Wien Die „Kob. Ztg.“ veröffentlicht das Feſtprogrammſungewiß. 
Es war an einem Sonntage Nachmittags, als ein Seel und ift Hauptmannswittwe. Frau Thereſia Ladas ift ei. für die am 26. d. ſtattfindende Enthüllungsfeier dess Wie aus Barcelona, 15. d., gemeldet witd 
ſorger Iſchls einen Verſehgang zu machen hatte. Der Weg genthümerin einer k. k. Tabaktrafik und Inhaberin einer Prinz⸗Albert⸗Denkmals. x Maj. die Königin Bice verläßt ein großer Theil der Einwohnerſchaft die Stadl 
zum Kranken führte durch eine der belebteſten Straßen des Dienſtvermittlungsanſtalt auf der Landſtraße. Als der nun- 


toria iſt am 14. auf Schloß Roſenau eingetroffen. wegen der Cholera. 
Marktes. Die ganze Paſſage war voll von Andächtigen, mehrige Generaliſſimus der türkiſchen Armee noch als Ka⸗ Die Berliner „Mont. Ztg.“ ſchreibt: Wie verlau- 
theils Fremder, theils Einheimiſcher, welche ſich vor den 


horn drei Tage nach der unglücklichen Kataſtrophe, be 
welcher Lord Douglas und deſſen Genoſſen verunglückten 


det in der faif. öſterreichiſchen Armee diente, erhielt er 5 ine Die 5 are md e ae fie 
suſern verſammelt hatten, um den Segen des Allerhei- von feiner Tante eine monatliche Zulage von 5 fl. Die Neiſſe die Ota reslau beſuchen. — Der bieſige 10., als fie vom Schloß Lack ; ee 
5 zu ar Da erſchienen auf einmal zweiſalte Tante des Paſcha, welche nun nicht gerade in den öſterreichiſche Geſandte Gf. Carolyi ef de Shien! tes. > 2 reihe S 
Hofwagen. In dem erſten derſelben ſaß Se. k. Hoh. der glänzendſten Umſtänden lebt, verſchmäht jetzt jede von ih wieder auf ſeinen Gütern in Ungarn und ie C ae Pferde an dem herzoglichen Wagen wurde ſcheu, der Wo 
durchlauchtigſte Kronprinz Rudolph, an feiner Seite Herrſtem Neffen angetragene Unterftigung, dieſes Monats hier zurückerwarket. — Die a a, gen wurde gegen einen Prellſtein neben der Brücke 1% 
Oberſtlieutenant v. Latour. Kaum waren die Wagen in Joſevrh Bieringer iſt wegen des verſuchten Verbre⸗ der Aerzte ſchmeicheln fic), den Kaiſer Louis Napoleon Laeken geſchleudert und ging zum Theil in Trümmer. De 
die Nähe des Prieſters gekommen, als dieſelben plötzlich ſchens des meuchleriſchen Raubmordes, fo wie des vollbrach⸗ nädfter Zeit als Curgaſt in Carlsbad Il leben. — Diener, welcher rückwärts fag, wurde zur Erde geworfe⸗ 
anhielten. Der Kronprinz ſtieg allſogleich mit ſeinem Hrn. ten Raubes zu lebenslanger ſchwerer Kerkerſtrafe verur- Als Nachfolger des geh. ine a d aire, derſund erlitt Auge Goukuffonen. Der Heizeg nd ble 
Begleiter ans dem Wagen, und ließ ſich ſchnell gleich Je. theilt worden. fiirglid) vom Schlag getroffen wurde, Wit 555 Ber zogin blieben unverletzt und ſetzten den Weg zur Eiſenba 
nem auf die Knie nieder, um den heil. Segen zu em⸗ Profeſſor Ritter v. Has ner hat nach Prag an⸗ gen Gerüchten Hr. v. Múbler Petpet oe ts) sn Fuße fort. Von dort fuhren fie nach Antwerpen ¿Y 
pfangen. Und während der Prieſter denſelben ſpendete, gezeigt, daß er die Vorträge über Staatswiſſenſchaf obung des Miniſters a. D., Hrn. v. Hey E mit Begrüßung der Königin von England. 
da bezeichnete er gar andächtig mit {einen zarten Händ- en an der dortigen Univerſität wieder übernehme; der Hofdame der Prinzeſſin Carl, Gräfin v. Seide. Zu Brüſſel wird demnächſt ein wichtiger Prozeß en! 
chen Stirne, Mund und Bruft mit dem Zeichen des heil. eine Reſignation als Unterrichtsraths⸗Präſident ſei eis, ‘ re den das Finanzdepartement gegen ein 
Kreuzes. Ebenſo ſtiegen auch die den Kronprinzen im bereits eingebracht aber noch nicht angenommen. Einleitung einer Disciplinar-Unterſuchung gegen denſder erſten Landbauer und Fabrikanten Belgiens ou Giad 
zweiten Wagen begleitenden Herren Officiere, Kittmeifter Wie die Brünner „Neuigk.“ vernehmen, find jüngſt Abgeordneten Appellationsgerichtspräſidenten v. Kirch⸗ in Lembecg, wegen langjährigen und e ea 
Graf Palffy und Hauptmann Spindler aus, um knieend 13 Beamte der fürſtl. Salm'ſchen Eiſenwerke in Blansko mann ift aufgegeben, da das Obertribunal Mangel der Acciſe angeſtrengt hat. Von Seiten der Regi 
des h. Segens theilhaftig zu werden. nn wahrhaft er- er m. Geſchäftsganges theils penfionirt, theils ab» iſt auf die Verurtheilung des Angeklagten und auf zw 
bauliche Scene machte einen tiefen Eindruck auf die zahl⸗ gefertigt worden. ¿ aa ha PR aga ee ähriges Gefängniß und 600. . 1 
reiche andächtig auf ihren Knien liegende Menſchenmenge Abbate Liszt wird, Briefen aus Rom zufolge, den meldet, daß Se. Majeftät der König ſich bei der jüngſt — ace obi 000 Fr. Geldftrafe ged" 
und gar manches Auge füllte ſich mit Thränen ftiller Titel Monſignore erhalten. 


Ri : Roſza Sandor, der bisher in Kufftein gefangen habe, erfährt die „N. A. 3.“, die Verletzung fet das . 1 

17 k. Hoheit Erzberzog Al brecht wird Dinſtagſſaß, wurde nach dem Gikſchiner Gefängniß gebracht durch herbeigeführt worden, daß der Büchſenſpanner 4 e ee wird das Parlament gegen End 

aus Olmütz hier eintreffen. In Padua tritt am 21. d. Mes. eine gemiſchte dem Könige, als derſelbe eben auf eine Gemſe ges wahl Er st eeidigung der Mitglieder und 
ſchoſſen hatte, eine friſche Büchſe zureichte. In dem⸗ Erwählung des Sprechers zuſammenkommen, aber 3 


Se. k. Hoheit der Hr. Erzherzog Joſef, welcher ſich Commiſſion zuſammen, WM feſtzuſtellen, ob Pietro Pe- i | 
nee . Hy a essa: rego. der fo jung verftorbene talentvolle ehemalige Re- ſſelben Augenblicke drehte Se. Maj. ſich lebhaft um 
Woche auf die Jagd nach Grünau, woſelbſt er fi) von daeteur der „Gaz. di Verona“ durch Gift ¿ geftorben ſeiſund ſtieß dabei an den Lauf der Büchſe, was eine 
feinem Gefolge trennte und weiter in den Forſt ging. oder nicht. Pietro Perego wurde bereits zum fünften lei y i 
Plötzlich wurde er von zwei Jägern von rückwärts feftge- Male exhumirt und noch immer find an feiner Leiche fei- wird Gaſtein am 27. d. M. verlaſſen. id 
halten und befragt, was er hier zu ſuchen habe. Da die nerlei Spuren der Verweſung wahrnehmbar. Schon da: Nach einer im preuß. „St. A.“ veröffentlichten Ber 
beiden Jäger mit der erhaltenen Auskunft nicht zufrieden raus will man ſchließen, daß eine Vergiftung vorliege, wo-|fanntmadjung des Kriegsminiſteriums vom 31. Juli 1865 
waren, führten ſie den vermeintlichen Wildſchützen nach dem für fi auch die in Verona zuſammengetretene Commij- iſt in Folge Allerhöchſter Beſtimmung die Marine⸗Sta⸗ 
Förſterhans, woſelbſt das Gefolge Sr. k. Hoheit auf def» ſion $. 3. ausgeſprochen hat. Die Commiſſon gab ihr tion der Oſtſee und im Zuſammenhang damit die Stamm⸗ 
ſen Rückkehr harrte. Als nun die beiden Jäger ſahen, e dahin ab, 5 e dem been er en 5 Flotte ter Oſtſee von Danzig nach Kiel ver 
wen fie vor ſich hatten, baten fie um Verzeihung. Se. k. bana: einer weißen um Verona herum wachſenden Blumeſleg worden. e l ( 
85800 il „Ganz ies Strafe paa 7 euch geſtorben fei, welche mit Wein 4—5mal genoffen, den Tod Frankreich. Unterſtützung an Ort und Stelle geblieben ſeien. 
nicht ziehen laſſen“, und befahl dem Kammerdiener, jedem herbeiführt. Es iſt auch bereits conſtatirt, daß ihm ein ſo N komt 
der Jäger 10 fl. zu verabreichen. Gerührt brach die an. präparirter Wein in einem übelberüchtigten Hauſe gereicht Bismarck nicht vor Ende September nach Biarritz. 
weſende Jägerſchaar in einen nicht enden wollenden Jubeljwurde, deſſen Wirthin einige Flaſchen dieſer Sorte von 
aus, während Se. k. Hoheit den Wagen beſtieg und der⸗ſeinem nicht zu den Italianiſſimi zählenden Agitator ge⸗ 
ſelben ein Waidmannsheil zurief. ſchickt in die Hände geſpielt worden ſein follen. Die erſte 

Die „Bohemia“ hatte dieſer Tage die Notiz gebracht, Commiſſion hatte befunden, daß Perego an zu vielem Als 
daß der jetzige Staatsminiſter Graf Belcredi, nachdem koholgenuſſe geſtorben fet. : 
er 1848 auf feinen Poften als Kriegscommiſſär refignirt| Auch in Zara find Vorſichtsmaßregeln gegen die Cho. 
hatte, in Graz den Studien lebte. Die „Grazer Tages- lera ergriffen worden. „ rung ö tpfer 
poſt“ beftätinte jene Nachricht mit der Bemerkung, Bel. Am 11. d. M. hat die Fregatte „Schwarzenberg“ mit|jcription zu zehn Centimes für eine goldene Medaille “ 
eredi's Aufenthalt in Graz falle in die Jahre 1851 und ihrem Commandanten, Contreadmiral Tegetthof am Bord an die Witwe Lincoln's zählt 25.000 Unterſchriften; 
1852; der Graf habe ſelbſt febe zurückgezogen gelebt und die Trieſter Rhede verlaſſen und begibt ſich m derſſie fol durch das Comité auf hunderttauſend gebracht 
mehre Collegen an der Univerſität befudt, z. B. die Vor⸗ Levante. Dieſe Fregatte, jo wie der „Radetzky habenſwerden. O mima beigepfichtet. 
leſungen Weinholds, in denen er auch alle literarhiſtoriſchen jetzt eine Gallionsfigur erhalten, eine Auszeichnung, welche , 
Arbeiten schriftlich mitmachte, zu denen Weinhold ſeine nach ſeemänniſchem Brauch nur ſolchen Kriegsſchiffen zu 
Hörer anregte. — Die „Boh.“ vervollſtändigt dieſe No» Theil wird, welche ein Gefecht ehrenhaft beſtanden haben. 
tiz durch ein intereſſantes Datum, daß nämlich Graf Bel- Deutſchland. 


eredi damals mit dem Gedanken umging, Profeſſor und Die Nachricht, wonach der Redacteur May wegen bin 8° el 
zwar der Geſchichte zu werden und há rare Beruf Hochverraths unter Anklage geſtellt und demzufolge Hunbert-arben eröffneten und ſchloſſen den Zug. und 2 ji ſich, in einem aus Gapte 
ernſtlich vorbereitet. Daher feine gründlichen Kenntniſſeſdurch den Staatageridtehor im Preußen abgeurtheilt Alle Truppen ftanden in Schlacht⸗Ordnung. um 7 vom af oe 15 atirten Schreiben, welches Majin 
und ſeine große Schlagfertigkeit auf hiſtoriſchem Gebiete. werden folle, hört der Berliner Corr. der „M. 3.“ Uhr war großes Diner im kaiſerlichen Hauptquartier. Verdien A 1 überjhwänglichen Ausdrücken feiert, ſe 
Nebit der Geſchichte waren die Staatswiſſenſchaften undſals irrthümlich bezeichnen. Es haben ſich bei näherm Im Lager wußte man noch nicht genau, wie lange volle Zuſt en auszuſprechen. Nun find aber ; 
insbeſondere Nationalötonomie Gegenſtände, auf die er fid Zuſehen einer gerichtlichen Verfolgung May's durch der Kaiſer dort verweilen werde. In Paris geht dasſjenigen , & de das betreffende Circular unterzeih! 
mit beſonderem Eifer warf, ſelbſt als er wieder in den|Dieffeitige Behörden die größten Hinderniſſe in den Gerücht, der Kaiſer werde am 15. Auguſt nach ſeinerſten, vor ericht citirt worden. ih 
Staatsdienft eingetreten war, ſetzte er feine Studien mit Weg geſtellt, und zwar ſind dieſelben rein rechtlicher Haupiftadt kommen, um dem Tedeum in der Notre Das Offieierscorps der Garniſon von Gen! 
ſolchem Eifer fort, daß keine wichtigere literariihe Er- Natur. Durch den zehnjährigen Aufenthalt im Aus: Dame⸗Kirche anzuwohnen. hat eine Erklärung veröffentlicht, in welcher ſie , 
jheinung auf dieſem Gebiete feiner Aufmerkſamkeit ent- lande hat May die Eigenſchaft als Preuße verloren| Geſtern hat das Zuchtpolizeigericht fein Ur- den Oberſtlieutenant de Villat eintritt und denſelb 
ging. Die Bibliothek des Grafen jolt die neuere Litera- weil er ohne Erlaubniß den preußiſchen Staat ver- ſtheil in dem Kutiderproges geſprochen. Dreijgegen die th a daß er mehrere Garibaldi 
tur aus den bezeichneten Fächern in ziemlicher Vollitäudig- ließ und nicht binnen zehn Jahren zurückgekehrt war. Kutſcher waren als Anreger der Arbeitseinſtellungen auf nach der 2 iederlage bei Aspromonte ohne Urt! 
feit enthalten und ſelbſt während ſeines Prager Aufentbal Für's andere erſtreckt fid die Wirkſamkeit des Staats- der Bank der Angeklagten, einer wurde zu 13monatli⸗ ia Weiſe erſchießen ließ, in Schutz nimm 
tes, wo er bekanntlich ſeiner amtlichen Thätigkeit außeror⸗gerichtshofes nur auf den Umfang der preußiſchenſchem Gefängniſſe, ein zweiter zu geringerer Strafe Einige, nierten welche das „Movimento“ ü 
dentlich viel Zeit widmete, von ihrem Beſitzer ehr fle Monarchie und nicht darüber hinaus. Die Deduc- verurtheilt, an dritte freigeſprochen. Die Debatten pee lärung machte, führten am 7. d. zu ein 
ßig benutzt und ſtudirt worden ſein. Was e ſtaats. tion, daß Preußen ein Mitbeſitzrecht an Schleswig. lehrten nichts Neues, aber ſie beſtätigten, daß dieſe Due ¿Dotes dem Redacteur des Blattes und ein“ 
männiſches Wiſſen betrifft, dürften in Oeſterreich wenige Holſtein habe, und daß deshalb in den Gränzen der Chefs des Strike felbft das Werkzeug einer myſteriö⸗ Hauptmann, in welchem erſterer verwundet wurde 
Staatsminiſter das Portefeuille vorbereiteter übernommen Herzogthümer ein Hochverrath gegen Preußen began⸗ ſen Leitung waren, und daß es nur einiger anonymer Aus Ancona, 12. Auguft, wird gemeldet: 
haben, als Graf Beleredi und — das jet als eine Be- gen werden könne, wird als hinfällig angeſehen, weil Briefe bedurft hatte, um 4000 Kutſcher, die übergroße 62 heute eonftatirten Cholerafällen nahmen 12 € 


€ l GASTA 

eintraf, dert mit großem Pomp empfangen. Er hielt) Die „Unit ital.“ hatte eine Subſeription exif 
feinen Einzug zu Pferde; an feiner Seite ritt ber net, um Mazzini zur Unterſtützung feines „nationale 
Marſchall Niel und hinter ihnen ein glänzender Stab. Apoſtolats“ ein patriotiſches Geſchenk darzubringe, 


SS 3553.3! 


tbilidjen Verlauf. Außerdem find 55 von den in/fanterie und Artillerie beſetzt, die Communicationſeinen neuen bereichert: Doctor literatu 
tliche E ; t ; € [ | : rae, ein Seitenſtück zu der 93 kr., i i x 
früheren Tagen Erkrankten geſtorben. zwiſchen den beiden Theilen der Stadt unterbrochen Würde eines Doctors der Muſik, der gleichfalls in Orford er⸗ 904 3 ar re dee a 1 us E 


In Florenz wurde biejer Tage der Schuhmacher und über die Kurabrüde durfte bei Lebensgefahr eien Pfandbriefen 753.675 fl ffecten 

> > de St a od ; 1 N ; \ Ein Decret des Königs Viet ifiet die Ar⸗ , „ andere Effecten 31.062 fl. 50 ke. 
JJ ̃ ge. Bet Beer ,,, f Ä . 
. . ¿ en ein 1,194.056 fl. 


‘Taneo* ift, wegen Abdruckes ber „Propos de Labienus*|rere Widerſpenſtige getödtet und verwundet. Der Auf. ermächtigt, die ü i 
de x . „die zu diefem Zwecke zu erwerbenden Grundſtücke nach 74 kr. 
zu 100 Lire Geldſtrafe und 14 Tage Gefängniß verurtheilt. ſtand konnte jedoch nicht gedämpft werden; wederſdem Grorovriationsgefege in Beſitz zu nehmen. Auch werden zu 1,1456801 a ee 5 seele 974.200 a 


n dem befann < des Fürſten E : gleich hinlängliche Fonds zu dieſem Behufe angewieſen. i : = 
3 kannten Procef Für] Crouy-|Zureden noch Drohungen halfen. Da ließ der ſtell⸗ e. Der Apfelbenm, nnter weichem Lee fd — BET, e 8 fi. 88 fr, in Effecten 1,465.1 18 fl. 14 kr. 


Chanel gegen den Herzog von Modena wegen Be: vertretende Statthalter Fü iani 

] 9 : . ter Fürſt Orbeliani bekannt maz) General Grant ergab, ift verſchwunden, lebt aber in Geſtalt vo * (Bi ion i 

anſpruchung des Titels „d'Eſte“ bat jetzt der k. Ape chen, daß er unbedingten Gehorſam fordere und den) Büchschen, Dofen, Sabuñodern und anderen ehen Weiten 8.3. a gr ug piero 
pellationshof in Modena ſeinen Spruch gefällt. Das Händlern befehle, ihre Verkaufsſtellen ſofort wieder fort. Die amerikaulſchen Raritätenjäger oder Speculauten ſollen Eimer mehr als im here ee re um 229 
Gericht erſter Inſtanz hatte fid für eincompetent zu eröffnen. Dieſe gehorchten und lieferten ungefähr)" Nu, nachdem ver Mer der Mebergabe vollzogen war, te Fasiteien der Herzen: Sifeifa 975 C. Mendrich 136 C. "Surtiewic 


p = ee . 2 pa 2 a fend über den Baum hergefallen fein. Ehe man s verfab, w ; 5 ; : 
erklärt, der Appelhof hat jedoch dieſes Erkenntniß 40 der Haupträdelsführer aus. Damit war dem Tue ve gefäll, yerbart 0 aes pba ae rg 0. Schmelkes 950 E, Lasfowsti 42 E., Kleinmann und 


verworfen und erklärt, daß der Herzog der Jurisdic mult ein Ende gemacht. und den Wurzeln war nach wenigen Minuten keine Spur mehr ae 320 C., Klein 1620 G. und Robert 
tion der italieniſchen Gerichte unterſtehe. Amerika. n Tabakevfeife, die ein Soldat aus einen] a Die „Gaz. nar,” bringt mit Anerkennung die Nachricht 
Nußland. In Newyork hat eine Verſammlung von Freun⸗ un der Wurzel fhnipte, wurde mit 20 Dollars begablt daß im Dorf Ordo w auf eine Nachſuchung des dortigen Buss. 


i ‘Fatt Stiarei den des Expräſidenten Jefferſon Davis ftattaelQuere Ra ai = besen über 20 Sjracliten vom nächſten Stadichen zum Bi 
e on des Koni . 3 N } att ge 5 n zum Binden 
er ‘oa — e eden lr „e funden, welche dem Gefangenen ein baldiges Verhör Local = find Provinzial Nachrichten. Bauern, di r 
* . 8 2 tas . 11,8 
Sel zuverläſſiger Quelle erfahren will, noch in dieſem e — 8 sy Ba ree u * Der penfionirte Profeſſor wer Lene —— ony — niet ae en eg baun Gea 
abre zur Ausführung gebracht werden. Das König: 4 nte Aufſtand in der Republikſfen R ñ Repay he ernte“ nicht genng zeitlich eingebermft werden konnte und das 
u Polen — en un ge 80 Ceuad or hat ein raſches Ende erreicht. Der Prä⸗ Aae nene e ee re vom letzten Regen ereilte Getreide auf dem Feld ausgewachſen iſt. 
Kreiſe getheilt werden. Die Abſtufung der Verwal⸗ ſident Garcia Moreno ließ den unter britiſcher Flaggeſtaum von ſchwerer Krankheit geneſen, Montag Nachmittag einen > — mern 
tungsbebörden bleibt mit geringen Modificationen fahrenden Dampfer „Smirk“ trotz der Proteſtation Spazlergaug nach der Weſoka gemacht, während deffen ihn ein Handels⸗ und Bürſen⸗Nachrichten 
dieſelbe wie bisher. Der Landesregierung in War⸗ oe die dre fli Demet beiepen anv west OH: Ge ee 9 Ute bei bem Beflighen ate]. Det Girangminiter Graf Larife oll auf vie Anfrage sic 
ſchau, an deren Spitze der Statthalter ftebt, find die mit die drei kleinen Dampfſchiffe der Inſurgenten, gen in der Mave des Alerandrowa-Gartens gegenüber der Klinikſnes Wiener Bankiers erwidert haben, er habe an die Emiſſton 
Gouvernements⸗Regierungen dieſen die Landräthe und die er nach einander enterte und nach kurzem Wider⸗ liegend, von wo er in einer Sänfte der kliniſchen Anftalt nad von Domänenſcheinen nie gedacht und wiſſe die Bedenken, die da⸗ 
dieſen die Woytämter untergeordnet Von der früher ſtand wegnahm. Damit erhielt Urbina's Invaſion Hauſe gebracht wurde. Sein Zuftand wird als bedenklich geſchildert. gegen nr 5 7258 proa zu würdigen. ; 
beabſichtigten Einführung des Inſtituts der Diſtriets— den Todebſtok. Urbina und ſein Genoffe Robles, der T frühe Seife ber Trauben ad din ts Pr hate 
Commiſſarien iſt abgeſehen. Statt desſelben wird in ſich „Admiral nennt, retteten in den Sümpfen der gliedern der hieſigen Land wirthſchaftlichen Geſellſchaft ganz bes Jahrhundert zurückgehen, um eine ähnliche Frühreife zu fin⸗ 
jedem Kreiſe als Grecutiv- Organ des Landraths ein Küſte mit knapper Noth ihr Leben, ließen aber Waf-|und gar nicht ein, cin Umftand der immer drohender für die Ert den. Iu Languedoc trinkt man ſchon neuen Moft und die Wein⸗ 
von einem Ojficier befehligtes Commando von 6 bis fel, eee AMD een en ene Moreno Heb 3 — arias —.— ee 7 aß 1880 dam nd Pr duch e een 
aes 3 : ! t ¿(60 jetzt die uid von 2000 fl. ö. W. nicht abtragen, F é \ . in den öſterreichiſchen 
8 Gendarmen ftationirt. Die Gemeinden werden nach lan 27. Juni auf dem großen Plage von Guayaquillsie Gafienfonds ft ich “ und ungariſchen Weingebirgen und am Rhein begi i 
ruſſiſcher Art me , fo daß die Gemeinde bie 27 gefangene Anhänger Urbina’s, darunter Leute aus gier A 1155 S hy ee a ſchrieben wird, die pa lt bereite qu me eginnen, wie ges 
eigentliche Beſitzerin des bäuerlichen Areals iſt ah den beiten Familien, öffentlich erſchießen. ſirung der galiziſchen agron. Vereine in modernem Geiſte zurück, Breslau, 14. Auguſt. Amtliche Notirungen. Preis für ei⸗ 
über die Erbalt desielb wachen hat. Di Aſien. im Geifte der allgemeinen materiellen Intereſſirung. Wir erin- nen vreußiſchen Scheſſel, d. i. über 14 Garnez, in preußischen 
Gutsbeſt wre Ph ay ely A i 5 * Der chineſtſche Miniſter des Auswärtigen, Prinzſuczn une etwas ähnliches früher in den „Cauſeries“ des bekannten r T 
per find Mitglieder der Gemeinde. Die Pfarr⸗ ; 1 ,Gias"-Feuilletoniten geleſen zu haben, der die Ausloſung und gelber 58-67, Roggen 51—53. Gerite 32—38. Hafer 25—28. 
ländereien werden eingezogen und die Pfarrgeiſtlichen Kung (Onkel des Kaiſers), war bekanntlich abge⸗ Prämienvertheilung des Kunſtvereins auch weiter ausgedehnt und sıtjen 54 66. — Winterraps (per 150 Pfd. Brutto) 246—260, 
auf firirte Gebälter geſeßt. Das fixirte Gehalt des ſetzt und iſt nun wieder begnadigt worden. Aber dieſeſangewandt wiſſen wollte. Die agron. Vereine veriangen Opfer] Winterrübſen (per 150 Bio, Brutto) 246 — 260. — Sommerrübien 
Propſtes iſt 150 D f 250 SR Begnadigung tft unter ſehr demüthigenden Formen|" geben fast kein unmittelbares Aequivalent matertellen Ge- (ver 150 Pfund Brutto) 205—215. 

: pſtes tft auf „des ecans auf 290 SR. nore erfolgt. Es heißt in dem betreffenden fü die Oef winne. Aber, bis eine günſtigere Organiſation nicht erfolgt, werde Wien, 14. Auguſt, Abends. [ Czas.] Nordbahn 1662. — 
mirt. Außerdem bleiben der Pfarrgeiſtlichkeit die Adil aa . reſſen Y die Erhaltung der Ackerbauſchulen jeder im Auge haben der ſich Credit⸗Actien 175.90. — 1860er Loſe 90.—. — 1864er Lofe 81.—. 
Stolgebühren und die Meßſtipendien. Die Miſſalien fentlichkeit beſtimmten Staatsdoenment: „Als derſdes Titels rühmt eines Bürgers und -- Gutebeſtzers. Paris, 14. Auguſt 35 Rente 67.95. 
und andere Naturalabgaben an die Geiſtlichkeit wer⸗ Prinz Kung heute zur Audienz befohlen und angewiejen| Graf Adam Storupfa if von feiner Reiſe nach Mar: Berlin, 14. Auguſt. Böhmiſche Weſtbahn 743. — Galiziſche 
den aufgehoben. Wir überlaſſen der „Oſtſee⸗ Ztg.“ wurde, für die auf ihn gehäuften Gunſtbezeugungenſſchan, wohin ihn die Angelegenheiten des biefigen polniſchen 8 1084. — Freiwill. Aulehen 1004. — 53 Met. 
di : 3. 1 A: 9. ſeinen Dank auszuſprechen, bückte er ſich nieder bis Theaters geführt, zurückgekehrt. Wie verlautet, hat der bekannte 64. — Nat.⸗Anl. 681. — Credit⸗Loſe 744. — 1860 er⸗Loſe 837. 

ie Verantwortung für die Richtigkeit dieſer Nach⸗ iir Compoſiteur Here Onniecfi, deſſen O 1 — 1864er Loſe 504. — 1864er Silber⸗Aul. 737. — Credit⸗Actie 

te bitterl a N n Operette „die Pagen der : tien 
richten. auf den Boden und weinte bitterlich, als empfinde erſKonigin“ ver Kurzem in Lemberg großen Succes hatte, dem 811. — Wien — 
Am 6. d. M. verſtarb die Gattin des Gutsherrn von Abſcheu und Ekel gegen ſich ſelbſt. Wir ermahnten Theater feine Dienfte zugeſagt. Wie der „Dziennik Warsz.” be Frankfurt, 14. Auguſt. perc. Metall. 603. — Aulehen vom 
: : d gaben ihm Rath) dl d wi b richtet, beabſichtigt der geweſene T ; ; Jahre 1859 753. — Wien 108]. — Banfactien 840. — 1854 
Mart Lubl M byszewsk bor’ ihn und gaben ihm athſchläge und wir felber wa: „beabſichtig geweſ heater⸗Director in Warſchau a i er 
uszewo (Lublin) Fr. aria 3 yoje , Gebor nel derweil tief bewegt ob des Kummers und der|> asinski, der die Regie der Krakauer polnifden Bühne Loſe 254 — Nat. ⸗Aulehen 663. — Credit⸗Actien 1894. — 1860er 
Olechowska, welche als Kinderſchriftſtellerin unter dem Na: 3 Loſe 83}. -- 1864er Loſe 884. — Staatsbahn —. — 1864er 


D p 5 : ,  [jendgiltig angenommen hat und am 20, W i 
men Paul Ratuld bekannt war. Sie hatte auch 8 ihrer Gewiſſensbiſſe, die er zeigte. .. Auch hat der Prinzſin Krafau eine vollſtändige Oper zu Are verlaſſen wird, Silber⸗Anl. 737. — American. 713. 
Mujif - Gompofitionen herausgegeben. 


unſere Abſicht wohl . Er hat ſeine Sün⸗ e y 15 a der Seiden Ban: Erzengniffe in Brzezany 9 en — —— 67.95. 
: : i den bereut und Proben abgelegt von feiner Zerknir⸗ſiſ nach dem Referat der „Gaz. nar.” über Ecwarten reich ausge- 7 4 pere. Mente 97.50. — Staatsbahn 405. — Grevit-Mobilier 
— 5 e ſchung. Der Kalle hat 00 dieser Ylngelegenpeit inſtellen, WuöReflse: waren deſanden De. Adem Meoraweti aus]?70. — Lombard 428. — Defer. 1800er Loje ——. — Piemont 
ier, Witwe des Philoſophen Hoöne Wronski, into, ütziger Wei del : Tarnöw; Hochw. Joh. Moliústi, gr⸗kath. Propſt aus Tudo⸗ Rente 65.—. — Conſols mit 895 gemeldet. 
zu Paris im 8 1. Lebensjahre verſchieden. rein uneigennütziger eiſe Zehan elt, denn wie war rowo, der Vereins⸗Präſident Hr. J. Kwiſtek (mit einer ganzen Hamburg, 14. Auguſt. Nat.⸗Aul. 673. — Credit⸗Actien 808. 
Der „Raſſiſche Inv.“ bringt folgende Liſte über die es möglich, es zu geſtatten, daß ein Beamter von jo hohem [Reihe Producten aus Landes⸗Seide, durch Bemühung des Biala'er| — 1860er Loſe 803. — American. —. — Wien —. 
„ Anſehen, ſo nahe verwandt dem Throne und mit jol-|Vereinspráfiventen H. Sof. Klein in Wien gefärbt und appre⸗ Przeworsk, 11. Aug aſt. Auf dem hentigen Markte waren fol: 


rände, die im ſüdweſtlichen Lande im Monate Juni e? : siete: bri : zen rd y 

2 : 3 i „übrigens auf Apparaten des H. Klein gewoben ac.) und Frl. gende Durchſchnittspreiſe: Ein Metzen Weizen 3.— — Roggen 

G. 8.) gewüthet. Es waren 120; der Schaden beträgt chem . ſich le el ge unt Philiprine Kozubowski aus Krakau, Astra Seine ſic — 1.95 — Gerite 1.65 — Hafer 1.35 — Erdäpfel 1.28. — ine 

Millionen Gulden poln. In Städten waren 14 Brände, jenen eigenen Gelüſten fröhne? g esha haben wir trefflichen Glanz und Farbe auszeichnete. Klafter hartes Holz 6.50, weiches 5.50. — Ein Zentner Fut⸗ 
auch in dem Maße, wie wir ihm unſer Vertrauen] * Aus einer Quelle, die wir fie wohl unterrichtet zu haltenſterklee —.— — Hen 1.— — Siroh —.45. 


ge anderen in Städtchen und Dörfern. Im Ganzen ver- 
rannten 337 Wohngebäude und andere Nebengebäude. tut (der Bierbrauerei) i i 

J \ ; A : A : in Tenezynek l 
Den größten Schaden hatten das Dorf . Miene dei ath A = ben f ba fat vergrößerten — 9 —— Ginter 3 — cher halber Smperial 8.897 G. 9.03 W — Muff. Silber - Rus 
Dinjer, Verluft 24.620 Silber⸗Rubel), die Stadt Ber: i glied des Rathes werden, aber — auf daß umerlzen aus Schlefien dorthin und felbit aus Breslau wurden Be⸗ "tl en Sun 1-66} 8. 1.718 — eee eee 
dpezow (50 Läden, Verluſt 22.000 Silber-Rubel), Biato- unſch ſeine Irrthümer zu ahnden an den Tag treteſſtellnngen gemacht) neue Keller einrichten muß für den Erport Stück 1.43 G. 1.45 W. — Preußiſcher Gonrani-Tbaler ein Stück 
Cettiew (84 Häufer, Verluſt 150.000 Siber-Rubel), Gzer-| — nicht das Recht erhalten, den Titel eines Oberſtenſaach Deutschland. re a ee 


. r. Pera + x : »Die Dublany’er Schule, wel 1. d. 68.86 G., 6943 W. — Gal. Pfandbriefe in C⸗M. ohne Cony, 
tafy (8 Häufer, Verlust 4000 SR), das Dorf Wedotie — zu führen. Möge er niemals den Schmerz] yieper pegonnen, zählt in + ag E eee 1236 G. 72 92 W. Galiy, Orundentlaftungs-Öbligationen ohne 
(14 Häuſer, 200 SR), Mrozówta (14 Häuſer, 3000 und die Erniedrigung des heutigen Tages vergeſſenſwäbrend fie fait die doppelte Zahl bergen kaun; dieſelbe dürfte Soup. 71.24 G., 7184 W. — National-Anlehen ohne Coup. 23 70 
SR), Städtchen Pawolocza (8 Häuser, 10.000 S. Rh, und es nie mehr an Nüchternheit und Achtung fehlenſſich auch im laufenden Jahre noch bedeutend vermehren, da die B. 74.40 W. — Salty. Karl Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Actten 193.06 


: = p laſſen.“ e lches den Prin m ‚Anmeldungen andauern. Der von einer Commiſſi dh 6. B+ 195.06 W. 
orf Kozarowice (20 Hütten 3560 S.-R.). Außerdem if (Das Decret, welch Prinzen zum Stu gearbeitete Pan der Meorganifiring der MORE we Mortráge Krakauer Cours am 14. Auguft. Altes polnifbes Silber 


verbrannte Getreide in Garben und Schobern (in Krasno- ben⸗Arreſt in ſeinem Palaſte verurtbeilte, zählte eine Foil. der gage Sees o 77 1 — : 
. ‘ (+ Berfammíung des agron. Vereins vor- für fA. 100 fl. p. 110 verl., 107 bez. — Vollwichtiges neues 
Siotet find 1700 Schober, in Bialocerfiew 200 Schober lange Reihe von Vergehungen auf, unter welchen gelegt und nach der Aunahme erſt ins Leben geführt ri Silber für fl. p. 100 fl. p. 118 verl. 115 gez. — Voln. Pfand⸗ 
etreide verbrannt). Während der Brände ſind 10 Rin Habſucht und Beſtechlichkeit an erſter Stelle ſtanden. « In Zakosce brach am 10. d. Feuer aus, wobei gegen ein briefe mit Coupons fl. p. 100 fl. pol. 913 verlangt, 903 bez. — 
er verbrannt Er ſcheint trotzdem noch gut genug geblieben zu ſein, . Häufer eingeäfchert . Dies Feuer if se Ae . 7 = Ae eis * 2 bez 
' nt. d > 2% 8 , der Reihe na as zehnte in diefem Jahr in dien — e Silbe r ubel fl. öſterr. W. verl., 
G Die Einnahme aus dem in Warſchau gegebenen um die Leitung der auswärtigen Angelegenheiten Shi Stadichen. rn 5 F bez. — Preuß. oder Vereinsthaler für 100 Thaler fl 56. W. 
oncert für die Piotrkower Abbrändler beträgt über een in ſeine Hand zu nehmen, wenn er auch a Ein Correſpondent der „Gaz. nar.” bringt als Augenzeugeſ 163 ver, 161 bez. — Preuß. Cour für 150 fl. öft. W. Thaler 
10.000 fl. poln. erde noch aus dem großen Nathe ausgejdlo): = ar 5 Buczacz sine e d a Nachrichten da: — * 5 ** — tee . — i Vitae 
> ; +2 A : en iſt. rüber in der „Gaz. nar.” Darnach Neben die Mauern des Rath⸗ 1083 VErL, ez. — Vollw. öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 5.25 ver 
3 Ueber die Unruben in Tiflis erfährt die „Most. + panies mit übten Etcinfcutoturen fo unverfebet wud Je als wi. [3.15 Dei. „> Mapolcontore f. 8.0 verl, fl. 8.78 bez. — Bui 
N 9. folgende Einzelheiten. Schon zwei Wochen vor — ron fie aus der Hand des Meiters erſt hervorgegangen. Es flürste ſche Imperials fl. 9.05 verl., fl. 8 90 bez. — Galiz. Pandbrieſen 
usbruch des Tumultes eurfirten in der Stadt ge: 3 pi blos und zwar vor dem Brande die den Einſturz drohende hölz nebſt lauf. Coup. in ö. W. 69.75 verl. 68 75 bez. — Gal. Pfandbriefe 
f ſchte gedruckte Plakate, durch welche die Einfüh- Zur Tagesgeſchichte. terne Kurpel zuſammen und verbrannten die rinasum ſtehendenſnebſt laufenden Eonvons in C.⸗Mze. fl. 731 verl., 725 bez. — 
ng ei St fü Mii Gürtel, Hi undla; In Regensburg hat am 4. Augu der Magiſtrat ein⸗ſchmutzigen iſraelitiſchen Kramläden, die jenes Meiſterwerk der Grundentlaſtungs⸗ Obligationen in öſterr. Währung fl. 734 verl., 
iner Steuer für Mugen, Gürtel, Hühner und aim mig beſchloſſen, der Donauſtraße den Namen „Keplerſiraſſe“ Runt fo verunſtaltet hatten, daß fie fänftighin nicht mehr aufge- 724 bez. — Actien der Carl Ludwig - Bahn. ohne Coupons fl. 
a h 6 fi ab cht mehr anfge:| 4% 
dr ben angekündigt wurde. Der deutſchen Colonieſiu geben, da Kepler in derſelben Straße gewohnt und dort[baut werden dürften. Dieſes Ucberbleibiel vergangener Jahrhun⸗ Site. Währ. 196.— verl. 193.— bez 
Aue man mit Brandſtiftung, wenn ſie ſich an dem ſauch er ee Gepflogene Erhebungen habennacgewie:|derte hat teas beim Brande gewonnen, weil es renovirt und mit * te Nea 5 — ere 
u ¡ thetli to ei i len, daß das Haus D 104 in der Donauſtraße das Sterbebausjeiner neuen Kuppel iert w . Baſili 2 2 i 
He gs — tak 5 Kepler's fet und daß diefer in dem Hans D 145 gewohnt Gat./verbraunte das Dach ker Ruder fowie dae Dad dav digs Ein Tele vain dut Ga 1 uft, Abends 
dicht nungen begannen damit, aß am 27. Juni 2 Die dieſer Tage in Frankfurt veritorbene Thekta]Blafonds im rechten Flügel des Klofters, die Wohnung der Món: gt 7 Ale gb ot range 
1 er Volkshaufen das Polizeigebäude von Tiflis Behrends war nicht die einſtige Brant Lenau's, ſondern derenſche und der linke Flügel, wo das Gymnaſium war; dagegen wur⸗ 7 Ubr meldet: Herr De. Beuſt iſt ſoeben hier einge⸗ 
mzingelte und die Perſonen herausforderte, die beiſCouſine. Die Brant hat den Vornamen Maria und lebt noch. den die Normalſchulen und die Hauptbibliothek vom Untergang troffen. Graf Bloome reiſt morgen früh ab, der Kö⸗ 
inführung der neuen Steuer thätig geweſen. Man (Ein fübnes Wagniß). Einem Herrn aus der Ge⸗ gerettet, nur eine kleine Sammlung Bücher neben dem Chor ging nig von Preußen am 19. — Eine Verſtändigung iſt 
naunte den Namen des Stadthauptes Schermaſan⸗ = von re psa un om 2 v. M. in > Be Bei painter eve PP. Baſilianer wollen in dieſem und nächſten Jahre] pereits eingetreten a 
a - rs A ald ein ähnliches Unglück paffirt, wie jin en Englándern|ibre n ren, trotzdem, daß die ganze Stadt d . > 8 
pesame fofort ſtürzten die * „ zum Hauſe ai dem Matterhorn. Derſelbe hatte trotz der Abmahnung > teftirt. re lis si e shi oh ag Pcia eae a le oa ads 5 cd 
elben und demolirten es bis auf die Außenwände Wirthes „zum Löwen“ in Zernetz ohne Führer eine Ercurſion in] * Wieder berichtet der Correſpondent vom Seret (der über meldet den Tod des Vaters des önigs von Spanien. 
dollſtändig. Dem Stadthaupt ſelbſt gelang es, ſich das wilde Thal Genozza, vom Volke Teufelsthal genannt, un- Buczacz berichtet), der Gaz. nar.“ von einem neuen Feuer in (Der Infant Franz de Paula Anton Maria, Here 
ich die Flucht tt Gin t iges Schickſal ternommen. Auf der Rückkehr verlor derſelbe auf einem Berg Piel owa, das faf alle Gebäude im Gutehof cingedidert. Diezog von Cadix, war den 10 März 1794 geboren.) 
b ucht zu retten. Ein kraurtges gipfel feſten Fuß und ſtürzte in die Tiefe; im Fall hatte er je- immer häufigeren Brände, fügt er auch hier hinzu, beunrubigende ‘ eR By 
Atte der S t t en * ee Are A 3 i. big Newyork, 7. Aug., Abends. Präfident I 
wel er Steuereinnehmer Baſhbeuk⸗ Meli off, gegen ſdoch noch fo viel Geiſtesgegenwart, ſich an einer mit Gras ber) Gerüchte von künftigen, Verſuche der Brandlegung hier und da,; vork, 7. Aug., < 3 . obujon 
lächen das Volk ſchon vorher erbittert war. Der Un: wachſenen Stelle ſeſtzuhalten. Kaum aber zum Stehen gelangt, an manchen Orten ergriffene verdächtige Perſonen, an anderen iſt noch unpäßlich, befindet ſich aber beſſer. Ein gro⸗ 
on tlie beging. die Unvorſichtigkeit, von ſeinem Bale bann Es. = seers miei 8 map 11 9 fen e unbekannte 3 > ge = Feuers flo ßer Theil der Truppen in Teras wurde entlafjen. — 
n - ? em Geräufh weiter abwärts. a bot dem Fallenden eineſhen, regen immer mehr die Gemüther auf und begründen den ico wird gemeldet: i ſchla⸗ 
e ae die Unruheſtifter Drohungen auszuſtoßen, kleine hervorragende Felsſpitze Hilfe. Feſt an derſelben mit bei- Glauben, daß ſolche Feuersbrünſte nicht zufällig, ſondern das Aus cine ſich ach er 8 Sau wurde geſchla 
One 1 Scheltworten zu überhäufen und ſogar 2 Per⸗ſden Händen angeklammert, mußte er hier die Nacht, welche un.] Werk verbrecheriſcher Hände. Vor Kurzem fei zweimal in Ros 5 7 . eras geflüchtet. 1 
b n mit dem Revolver zu tödten. Bajbbeut wurde terdeſſen angekommen war, jubringsn. Acht volle Stunden fehwebtelmaszöwfa und Gzortföw Feuer angelegt worden. Goldagio 43 ½. Wechſel auf London 155 ½. Bonds 
om Balkon geriſſen und durch Steinwürfe und Stock⸗ der Unglückliche zwiſchen Leben und Tod, denn hätte ihn der“ * Auch in Lemberg it ein Feſt⸗Beſtſchießen mit Illumina⸗ 105. Vaumwolle 47. 
(lage getödtet, ſein Haus zerſtört und ausgeplündert. — übermannt, hätten feine Hände nachgelaſſen, fo wäre esſtion auf der dortigen Schießſtätte verauſtaltet, das jedoch ſchon Trieſt, 14. Auguſt. Der am Bord des aus An⸗ 
Di 1 bn geſchehen geweſen, — rettungslos wäre er in den tie- geſtern (15. d.) ftatthaben ſollte. Der Ertrag dieſes Feres iſt ong nach Rovigno gekommenen Schiffes befindliche 


Unruhe währte bis in die Nacht hinein, da we⸗ſſen Ab l i i 

f z grund geflürzt. Als der Morgen zu grauen anfing, zum Beſten der verarmten in der dortigen St.⸗Lazarus⸗Anſtalt o 8 a bende” Sree 
a die Koſaken noch die herbeigezogenen Infanterie-ſwagte er den Schritt oder vielmehr den Srrung za feiner Rei- untergebrachten Städter beſtimmt. . Cholerakranke iſt geſtorben. Das Schiff iſt hier in 
d theilungen im Stande waren, dieſelben zu unter⸗ en oder, wenn er mißlang, zum ſichern Tode. Er schnitt die »Der in beſonderer Zeitungsbeilage veröffentlichte Rechnungs⸗ Contumaz. 
tid, 4 tiefeln auf und ſchwang ſich über den Abgrund an die näcfte Abſchluß des galiziſchen Creditvereins ergibt für das Der heute eingetroffene Lloyd⸗Dampfer bringt mit 


en. Bei einem Zuſammenſtoß zwischen Militär Fel ; : in hi * - 
u , zw tar Felswand und kletterte mit bloßen Füßen den Stein hinab bis ſerſte Semeſter 1855 folgende Nejultate: Im 1. Semeſter wurd : 

Pes dem Volf wurde in Folge ſchlechtgerichteter Saul eſau den Cenozza⸗Bach, der an — en Felswand donnernd ae bi Biandbriefen 335.300 fl oft. Währ. Auf By: der Ueberlandpoſt Nachrichten e Satcutts 8. 
ſe Proviſor des Apotbekers Kerſten getödtet und die- herabſchießt. Er mußte ein kühles Bad im rauſchenden Bache potheken laſten 16.813.000 fl. Seit Einführung des Vereins 1843 Singapore 7. Juli, Hongkong 29. Juni. Der 
r ſelb verwundet. In der Nacht eilten Bauern nehmen, um das andere Ufer zu gewinnen und feine Ocyifee|beirugen die Darlehen in Pfandbriefen 21,779 885; davon amor⸗ Geſundheitszuſtand der Truppen in Bhutan iſt fort⸗ 
> . _ te -- fortzuſetzen. Er erreichte den Epól, den er ebenfalls durhidrerten|tfirt 4.906.204; ausgeloſt wurden in. Pfandbriefen 169.710, während ein ſchlechter. In d ineſiſchen Gewäf 
nete en benachbarten Dorfſchaften E und bewaff⸗ mußte und erſt um die zehnte Stunde des Morgens erreichte erſſeit Exiſtenz des Vereins 3,925,920. Für Coupons waren zu währ n die Pi 8 chineſiſ den Gewäfjern 
tühr tute von dem Stamme der Julißen den Auf: wieder den Gaſthof „zum Löwen“ in Zernetz, wo ihm die nach den zahlen 340.697 fl. 70 kr., für die ganje Zeit gezahit 11,146.407. nehmer iraten überhand. Die Dyaks an der 
2 ern zu Hilfe. Die Zünfte in Tiflis, welche dieſem Schreckniſſen der letzten Nacht jo nöthige Rube und Pflege zu Pfandbriefe in Conv.⸗M. bis Ende I. Semeſt 1865 im Coute Weſtküſte von Borneo wurden in mehreren Gefechten 
reiben genei : ol⸗Theil ward. Die Manner, welche der Wirih ausgeſendet hatte, für 5,309.230 fl. ö. W. (34 Stück 1. Serie, II. 89, III. 2937, von den Holländern geſchlagen. Im Norden von 

gende, Feneigt zu fein ſchienen, be chloſſen, am fols ahnen ern Abends 7 Ur zur IV. 1033. V 4 in österr. QA 4 Holländern geſchlagen 
dohter Tage alle Buden geſchloſſen zu halten und| „ Victor Hugo Dh tale dieſes Winters nicht we- bis ‘at A 1558 vg 1 Stück, rn rg tr China, namentlich in den Provinzen Schantung und 
Seibt jedem mit dem Tode, der ſich dem wiberjegte. niger als vier Werke veröffentl chen laſſen; 1 Band lyriſche Ge- IV. 2447, V. 6:69). Werth der 1735 Hypotheken, auf denen die Pechili nimmt die Rebellion der Neyenfui zu. 
n t Waſſerträger und Fuhrleute ftellten ihre Arbeit|ridte „Les Chansons des rues et des bois“, ſchon gegen Ende anleihen in Pfandbrieſen verfidert, 69 9. J ts fl. 64 fr. Gin. Aus Aden, 2. Juli, wird gemeldet; Die nach 
Am bis die neuen Steuern wieder aufgehoben wurden. sot a E Jauner einen Roman in 3 Bänden „Les tra. fommen 32.780 fl. 664 fr. Ausgaben 32.951 fl. 6 kr. uach dem Abeſſynien beſtimmte Miſſion iſt noch immer in 
28 vailleurs de la mer“, und Ende Mai ein fünfactiges Drama Nomimalwerth der Pfandbriefe, während aus dem Courswerth ſtatt Muſſuah. Die Gefangenen ſind geſund. 


La = Suni bot Tiflis den Anblick eines befeſtigten „Torquemada“ und ein einactiges Luſiſpiel „Die Großmutter.“ des Deficits ſich ein Plus von 1.718 fl. 844 fr. zeigt. Stand ST cet. 
gers; alle Hauptſtraßen und Plätze waren von In. ** Die Univerſität Oxford hat die bisherigen Doctortitel um des Vermögens 1,003,146 fl. 354 kr. und zwar ente 1,622.620 fl.. Verantwortlicher Redackeur: Dr. A. Boczer 


endet hatten, ſeine Sünden ohne rmherzigkeit Urſache haben, erfährt der „Czas“, daß das ausgezeichnet ir Lemberg, 12. Auguſt. Hollander Dukaten 5.16 Geld, 5.21 
zugew hatten, | Sünden ohne Ba mb zig ; 4 n Waare. — Kaiſerliche Dukaten 5.18 Geld, 5.221 W. — Ruſſi⸗ 


Drukowane blankiety na fasye beda wlagcicielom|Zacemi kuponami, wedlug, kursu tych papieréw, ‚jaki] .. 26 * „ g 
doméw przez tutejszy Magistrat bezplatnie doreczone.|w dzien relicytacyi poprzedzajacym w gazecie Krakow- Ganze Anzüge von fl: 20. b. W. 

Co do sposobu ulozenia opisu domów i fasyj do-|skiéj pod rubryka »pienigdz» ustanowiony bedzie, lecz Um mit den Sommer-Vorräthen zu räumen mache ich einen 
chodu ezynszowego wskazuje sie na instrukeye dlaſkurs ten nie moze nominalnéj wartosci przenosié. | Aus ver kau f 

O relicytacyi téj zawiadomieni uy A 2 proszaoy| fertiger (718. :6) 

spadkobierey $. p. Szymona Skorupkı Padiews iego, En 2 Me 35 
b) p. Piotr Dydynski, e) pani Karolina Mare wicngwa, Her 2 E -s 4 > t de Y 
w imieniu wlasném, oraz jako sens e Bestellungen pa 925 u 3 rar rer 
ezyni $. p. Maryanny Macewicz, d) p. Dr. Alth Jako, IA . en effectuirt. 
kurator masy spadkowéj $. p. Maryanny Macewiczo- Ri We tady stavw Zusacki, 
wnéj, e) p. Stanislawa Chwalibogowska i nastepujacy ing Nr. 51, allwo das Café Wieland fic) befindet. 


den in Krakau und Podgörze der öffentlichen Verlaut ; E Kundmachung. E 1-3) wierzyeiele: une „„ mm 

barung ausgeſetzten Ankündigungen entnommen, — die Ar⸗ Von Seite der Tarnower k. k. Kreisbehörde wird hie“ 1. C. k. Prokuratorya skarbowa imieniem ate 

tikel ſelbſt aber im Krakus Magazin befichtiget werden. mit bekannt gemacht, daß zur Sicherſtellung der Erforder- i funduszu indemnizaeyjnego i klasztoru karmelitöw Wiener Börse- Bericht 
Auch kann von den näheren Lieitations⸗Bedingniſſen niſſe für das lat. Tarnower Seminarium im Schuljahre w Nahe ; ‘ 18 15 y : vom 14. Auguſt. 

in der hieſigen Zeugskanzlei Einſicht genommen werden. 1866, d. Te vom 1. Oetober 1865 bis Ende September . Nieobecni : lub mieznam wierzyciele, jako to: Offentliche Schuld. 
Schriftliche Offerten mit 15 fl. Vadium belegt werden 1866 eine öffentliche Lieitations⸗Verhandlung und zwar: ase krydalna Wincentego Chwaliboga, Antoni Halla, A. Des Slaales. Geld Maat 

ebenfalls angenommen; nur müſſen diefelben noch vor Be⸗ I. Wegen Beköſtigung von 5 Vorſtehern und etwajJan Kromer, masa krydalna Aleksandra Egtowskiego,; 3u Deſtr. W. zu 5% für 100 u... 63.50 3 60 

ginn der Licitation in der hieſigen Zeugs⸗Kanzlei einlangen. 120 Zöglingen am 23. August l. J. und im Falle maloletnie dzieei Onufrego Görskiego t. j. Anny, Jana Aus dem National-Aulehen zu 5% für 100 fl. 

dieſelbe ungünſtig ausfallen ſollte, eine zweite am Nepomucena i, Kazimierza Görskich, masa krydalna An- mit Zinſen vom Jänner — Huli-. 73,90 74— 


Amtsblatt. 


Na Kundmachung. (797. 2-8)|ehodu cz 
Von Seite des k. k. du AMA N. 6 Wlascicieli domów pod dniem 20 czerwea 1820 wy- 

in Krakau wird bekannt gemacht, daß bei dieſem Com ⸗ dana, a 14 4 byla c. k. Rade administracyjng Kra- 

mando am 6. September 1865 Vormittag 8 Uhr alte|Owska Pod Oniem 10 marca 1852 1. 3306 ogloszona, 

Pferde⸗Beſchirrung, altes Eiſen, Stahl, Leder, Seil- und tudziez * ar coroczne obwieszczenia. 

Strickwerk, dann fonftige Gegenſtände im Licitations-Wege Kraków, dnia 9 sierpnia 1865. 

veräußert werden. A 
Die ¿ue Veräußerung gelangenden Artikel können aus N 8795. 


Vom k. k. Zeugs⸗Artillerie⸗C do Nr. 6. : . : 3 ie i 
Krakau, 14. atuguit — — 30. Auguſt 1865. toniny Poletylowéj, Jozef Lewicki, Antoni Morbitzer, Metalliques zu 5% ſür 100 re — October 15 poe 
zs A A Il. Wegen Schneiperarbeit, Nähterarbeit, Wäfchereini.|masa Jana Gebauera a. waglednie jego, sukeesorowie) die „ 4,9, für 400%. . . 0 6026 
+ gung am 24. Auguft 1865 und beim ungiinftigen Maryanna, Franciszka i Jan, Katarzyna i Zofia Cepal mit Verloſung v. 1 a 2 fl. 143 75 144 25 
N. 12650. Lieitations⸗Ankündigung (798. 1-2) Ergebniſſe eine zweite am 31. Auguſt 1865 in der)! Zofia 2 Piaseckich Gebauerowa, Salamon Bernstein, a — - 7 — — 


Amtskanzlei der k. k. Kreisbehörde während der ge- Anna 2 Kosinskich Wierzbicka, Jozef Sobieniewski, Mic] Prämienſcheine vom Sack Lee u 00... Beas eae 


Zur Verpachtung der Propination der Domäne Alt: ; * 5 sion sheep K : : I. Wol f 
‘ wöhnlichen Amtsſtunden abgehalten werden wird. chat Ujejski, Feliks Zakrzewski, Andrzej Brzeski, 0 iS An F 
Finanz- Bezirks Direction in Neu Sandez abgehalten werden. den, ſind, entfallen: e ee br, Lippwakı. a wadeiwie, JBP:PORT Grund 11 — 
Pagers enthält bie in der Nr. 184 enthaltene Ar kündigung. 1“ für die Beksſtiun .. 500 fl. z. We Jacek i Franciszka Golemberscy, Floryan Choice soy miighes Sper, zu 8% für 100 P. onen 
Von der k. E Sinan; „Landes- Direction gung. 2. „ „ Schneiderambeit. . . . . 50 fl. „ nacki, Wojciech Cichocki wlasciwie prawonabywey jego von. Mähren zu 5% für 100 N == a 
Gratin, um 5. Higaft 1865 3. „ Nähterei. 25 fl. „ [Urszula Rechowiezowa i dzieci Antoniego Rechowieza, von Schleſten zu 5% für 100 1. . . „BB— 89.— 
Krakau, am 5. Auguſt 1865. 4. „ „ Wäſcherein gung. . . 100 fl. „ (an i Teresa Rudnicey, Seweryn br. Waldgen, Eyzig von Shierinatl u 5% für 100 fl. 85.— 86.-- 


— — — [die nach Umſtänden ergänzt werden müſſen. 
1. 14183. E dykt. (751. 3) Es werden auch ſchriftliche Offerten angenommen, 


e 3 E E müffen jedoch vor Beginn der mündlichen Verhandlung 
C. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia niniej-ſerlegt, claſſenmäßig geſtempelt, und mit dem erforderlichen 


szym edyktem p. Terese br. Bobrowskg, Ze przeciw|Babium verſehen fein. 


Maryanna 1go slubu Lewicka 290 Wronska, Franeiszka|von Groatien. und Slavonien it 5% für 100 fl. 1 fed 73 — 


la 4 : 2. ieci[von Galizien zu 5% für 100 fl. ; 
z Gaszyúskich Komornicka, Jözef Gepert i jego dzieci von Si benbürgen ‚zu 5% für 400 fl. 68.— 68— 


— —3ñ3j8h :. —— TT nn 


niéj Ania 21 lipca 1865 do 1. 14183 p. Karol Häm- Die Fiskalpreiſe der einzelnen Artikeln und die nábe»|Józef 1 Franciszek i, Antonia 2 Gepertöw Wyszomir-|yoy > 535 : 
pel dzierzawca w Brzeszczach, w — Oswieeim- ren 6 = am Tage der Anga ska, Jan Stanzel prawonabywea 22 2 Lewickich Sol- Wee e i had 1 d Et. 68.50 69.0 
skim, wnidst pozew o nakaz zaplaty sumy 3400 Ar. lung bekannt gemacht werden. tynskiéj a wlasciwie prawonabywca jej spadkobiercy|der Natlonalbank . . . . 782.— 784.— 
2 przyn. usprawiedliwienie prenotacyi i zanotowanie| Tarnow, am 6. Auguft 1865. Mikolaja Soltynskiego, Maryanny Wronowskiéj, Jana 5 pci . — 11 Sit, W. 17470 174.90 
wiszäcego sporu. : as | Wronowskiego, Mikolaja i Anny Swaryczewskich przezip., Kalt . Nordbahn 3 15 5. W. mae 590 — 
Gdy miejsce pobytu pozwanéj Teresy hr. Bobrow- L 44126 800. 1.8 ustanowionego dekretem Sadu krajowego z dnia 15) der Staats⸗Ciſenbahn⸗Geſellſchaft zu 200 fl. EM. een 
skiéj jest nieiviadomém, przeto ces. kr. Sad krajowy|” ] Edykt. (800. 1- | paédziernika 1856, 1 3446 kuratora p. adwokata Pra. oder 500 Ver.... 173.40 173.50 
w celu zastepowania pozwanéj, jak równie na koszt} C. k. Sad krajowy w Krakowie oglasza niniejszym Balko, ktörego substytutem jest p. adw. Dr. Machalski, ves Pa. 4 lomb.- ven, und Centr.⸗ital. 
i niebespieczenstwo jej tutejszego adwokata p. Dra.jedyktem, iz na Zadanie p. Maurycego Blau miodszego 3. Inni zas wierzyciele hipoteezni nieobeeni i 2 zeige, Kal habe bile e oe . pr 207.0 
Rydzowskiego dodajae mu p. adw. Dra. Rosenblatta de, praes, 7 ezerwea A865 J. 11126 w drodze egze-|i miejsca zamieszkania niewiadomi, ktörzy dotad przez|der aliz Karl Ludwigs Bahn za 200 fl. GM. | 19252 He 
na zastepce kuratorem nieobeenéj ustanowil, 2 ktorym|kueyi prawomoenego wyroku 2 dnia 14 marca 1865 kuratora, bylego W Krakowie adwokata Dra. Blitzfelda|der demberg:Gjernotoi et Eiſenb.⸗Gef. zu 200 fl . : 
spór wytoczony wedlug ustawy postepowania sadowego do |. 639 publiezna sprzedaz fabryki pod firma »Fa-|zastepowani byli, jako to: masa spadkowa Michala Na-[ am mgt = — St.) mit 352 Gin. 82.— 83.— 
‘w Galicyi obowigzujgcego przeprowadzonym bedzie. — bryka Swiee stearynowych i chemieznych produktöw|nowskiego , Anna de Halla Saar, Joanna de Hallal,,, Ar io er i ae Ben 1182 
‚Zaleca sie zatém niniejszym edyktem pozwanéj,|Celinskiego, Blau i spölki« w Borku- faleckim, w ob- Steinwerther, Zofia de Halla, Otto de Ottenthal, Lraelſber Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (709 „nz. yi See fei 
aby w wyZ oznaczonym' éZasie albo sama stanela, lub|wodzie Wadowickim polozonéj, w ½ czesei Józefa Ce-|Bornstein, Jozue Bornstein, Fany Mayseles, Jety Hal-|ber. öfter. Oonau⸗Dampfſchiffahr ke Geſellſchaft za , j 
téi potrzebne dokumenta ustandwionemu dla niéj za-|liískiego, Ww ½ ezesci Maurycego Blau W Y, czescilberstam lub Halberstein, Marya Nierenstein, Anna Possner, > 500 a N u ae 479. 420 — 
stepcy udzielila, lub wreszcie innego ‚obronce, sobie|/Szymona Schlesingera, w % ezesciach Anieli Bochen- Agnieszka Wohl, Dawid Jedrzejowicz, Michal Lewicki, |), 17 5 Da RER ee „en: aah 218.— 220.— 
wybrala i 0 tem e. k. Sadowi krajowemu  doniosla,|kowéj a W ½ czesei Leona Bochenka wlasnéj, w celu Wolf i Chaja Fack 1 Wojciech Brzorad, jako 1% Sta-“ soon. MW. pad ps PR 
w ogóle zas aby wszelkich mözebnych do obróny srod-/rozwigzania spólki téjze fabryki i na zaspokojenie sumy|nislaw br. Lanckoroñski, Ignacy, Jozef, Wiktoryn, Teo-|der Ofen-Pefther Ketteubrücke an 500 fl. Gm. 370.— 375. 
k6% prawnych ulyla, w razie bowiem przeciwnym y- 25000 Ar. m. K. eryli 26250 lr. w. a. 2 procentem dor i Justyna hrabiowie Lanekoronsey i Jözefa z hr. 8 rene r. Arne 
nikle 2 zaniedbania skutki sawa sobie przypisacby po 6% od dnia 9 listopada 1862 bieigeym, ‚kosztöw|Stadnickich hr. Lanckoronska, ktörych miejsca pobytu der auf C. .. Be re + ip 104.— 104,50 
musiala. sadowych wkwocie 71 lr. 19 kr. w. a. 8 lr. 95 kr. fobecnie nie sa wiadome, do rak ustanowionego juá dla} auf öſtetr. W. verlosbar u 5% für 100 1 : ox — 
Kraków, 24 lipca 1865. 3 alr, 22 kr. i egzekueyjnych w kwocie 249 Ar. 36 kr. nich dekretem z dnia 27 wrzesnia 1864, nr. 16165/@alig. Gredit-Anftalt sfr. . zu 4% für 100 4. == 69.— 
obeenie prayznanyeh, przez Manrycego Blau mlodszego|kuratora p. adwokata Dra. Balko z substytucya p. adw. ; IS e 
Wygranéj, dozwolona zöstaje, która w tutejszym Sadzie|Dra. Machalskiego. Re 1 eee * sg 121. — má 
„dwöch terminach, to jest dnia 20 wrzesnia 1865 Krakéw, dnia 3 lipca 1865. iefter Stadt-Mulethe zu 100 fl. IA OR 
N. 3124, Kundmachun (786. 3) [Wa e 0 A P Trieſter Ste zu 100 fl. CM. 109.— 110.— 
8 i dnia 25 nene 1865 * godz. 10 zrana — — 7 — 1, cm. 43.80 49 
Von Seite der k. k. Kreisbehörde wird im Grunde|pod nästepujacemi warun ami przedsiewzieta bedzie: —., ; : tadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öſtr. W. 22.50 23,50 
Erlaſſes der h. k. k. Finanzlandesdirection vom 28. Juli i 1) Za Ale wywolaweza ustanawia sie cena szacun- Filiale der k. k. priv. öſterr. Plandleih-Geſellſchaft Laie ax 2 3 S ee i 75. 
1865, 3: 12385 zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß kowa, w kwocie 21410 Ar. 60 kr. a. w. te ee en Palo eee 
behufs der Beineſſung und Vorſchreibung der Hauszins⸗ 2) Kazdy cheé kupna majacy winien przed rozpocze- E i = SA ARA TE RE TEN 23.— We 
ſteuer für das Jahr 1866 die Hausbeſchreibungen und ciem lieytacyi zlolyé do rak komisyi licytacyjnéj ari= | at ¢ 888 10720 f „ 
Zinsertragsbekenntniſſe von ſämmtlichen Häuſern und ane jako wadyum 5% szacunku w okragléj sumie 1080 Race 5 20 fl. een men 
deren, der Hauszinsſteuer unterliegenden Objecten, als: Ar: a. W. W goin: lub Re 1 der en > dh i? 1 0% ee 2 12.50 
Fleiſchbänken, Schlachthäuſern, Badeanſtalten, Fabriken, owarzystwa kredytowego galieyjskiego, lub té2| gi ‘ j 5 K. k. Hofſpitalfond zu . öſterr. Mähr. 12.— 12.50 
Bräuhäuſern, Werkſtätten, Mühlen, Niederlagen, Magazir w innych publiczuych papierach Hey austry- sinfen es ee für Pfanddarlehen Wechſel. 3 Monate. e 2 
nen ac. 2c. jo wie von den in Gebäuden oder um die Ge» ackich wedlug kursu w Ostatniéj gazecie Krakow- (780. 2-3) 3 für ner a) Sconto a 
bäude angebrachten Verſchleißbuden und Ständen, von Stal- skiéj przez chec kupna majacego do aktu licy- Prätioſen. a M. fir 100 fl. 8 4% . 91.— 91 20 
lungen, Schopfen, Wagenremiſen, endlich von Hofräumen, tacyi alozyé sie majacéj widocznego, jednak nie Die pfanddarl — u der Bevel Sab, ür 100 M. B. me bes 34% or us 
wenn ſolche einen Zins abwerfen, in der Stadt Krakau “wy2éj nominalnéj wartosci. f = 5 =. werben nad) * E 4 drei Lenden, für 10 Bf; Gite, a Urt ios. «db Ee 
und deren Vorſtädten durch die Hauseigenthümer oder“ Wadyum nabywey zostanie zatraymaném, innym zas 55 en aut sali sane 2 ibn 26 — von DEE paris, für 100 ie me „ 
durch ihre bevollmächtigten Stellvertreter ſogleich zu ver-jlicytujacym zaraz po lieytacyi oddaném będzie. | aie 31 2 Wale m 17 oe ES Darlehens Sure meldforten: 
faffen, und längſtens bis Ente Auguſt 1865 bei der k. k. Reszte: warunkow lieytacyjnych mona w tutejsz2o - f ie Sinfen, und Sebengehüßten wet A cer BR u Ri hk E N wee 
etrage berechnet und nachhinein bei der Auslöſung, Um⸗ Kaiserliche Wän⸗Dukaten . 5 18 — — KR 1 te . 


Kreisbehörde (Ringplag Nr. 19, im 2. Stock im rückwär⸗sadowéj registraturze przejrzeé lub odpisaé. 


jegung oder Veräußerung des Pfandes eingehoben, und vollw. Sukaten. . 5 18 — — 546 3 49 


tigen Theile des Gebäudes) bei Vermeidung geſetzlicher! Kraków dnia 1 sierpnia 1865. 


Zwangsmaßregeln zu überreichen ſind. War ‚AR i Se A A yh at sets aaa nie? Y aol Ape Jt 


E PAR : : MiS. cajita 
Die zur Faſſionirung erforderlichen Druckſorten werden L. 9579. Edykt. (754. 2-3) Aufnahms⸗ une pr. 1 pr. 3 e prrlale. ag a b * * 
€ rs 


den r sig Wege des Magiſtrats unentgeldlich C. k. Sad krajowy w Krakowie podaje do ‚wiado- g Monat] Mon. n. Silber . — — — — 107 50 107 75 
zugeſtellt. ® mosei, iz’ wskutek podania pp: Kazimiry 2 Padlewskich|Fúr Pfänder v. fl. 1 bis fl. 100 3% 11%, %| 3% — ; 
101 ci eoliano kd Oat "Me! boat "Hae fie Starowiejskiej, Szymona Padlewskiego, J6zefa Padlew- Für Pfänder von fl. 100 aufwärts J |1%q % 
le E 5 » an: = Tine 0 ‘ p 
me REIT 7 skiego, Stefani 2 Padlewskich Michniewskiéj i Wady- 3 2 

beftandenen (Sminiftrationsrathe unterm 10. März 1852 N 0 Pa celem zaspokojenia ½ ezesei ceny 3°) irae rt Pigs hie Sai coun te Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
3. 3306 bekannt c für die Hauseigen⸗ kupna dóbr Gaj z prayleglosciami, a przedewszystkiem|” 0 ie Moa ae) 165 lo e a ae für die vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres 
thümer vom 20. Juni 1820, ſo wie auf die h. a. jähr⸗ procentów po 5% od takowéj za czas od 9 grudnia und Schätzungsgeb ühr i 


lichen Kundmachungen gewieſen. ; : 4 Tr SARA 
Rraku am 9. Auguft 1865. 1845 r. nalezacych sie, rozpisana ‚zostaje p 1 


—— — ͥ —ͤ3mJ!·ͤä —4᷑—.·:·ͤ nn nn en ie 


ö — ͤ— — 


2 ale % 


— übereingekommene Darlehensdauer und über dieſelbe A 0 Abgang 

nale ) y \ 4 inaus vom Verfallstage an bis zur Auslöſung, Umfegung|von Krakau nach Wien 7 uhr Früh, 3 uhr 30 Min. Nachm.; 7 

na koszt i niebespieczenstwo niedotrzymujacego Wa- oder Veräußerung mit weiterem 1% für jeden Monat nach n Oſtrau und ber Decora ya 

runków nabywey p. Piotra Dydynskiego relicytacya zu entrichten, wobei jeder angefangene Monat als voll an- Preußen und nach Warſchau 8 Uhr Vormittage; — ua 

dóbr Gaj 2 przpleglosciami Bryczyna górna i Kotar- genommen welehe 8 ' B aueh Vorm, 8 Uhr 30 Minute 
C. k. Wiadza ebwodowa w Krakowie wskutek roz-|böwka w obwodzie Wadowiekim polozonych, 2 wyla-| Die Zinſen, ſowie die Aufbewahrungs- und Aſſecuranz⸗ von Wien 'nach Krakau Au sie * eared 8. a a 

porzadzenia wysokiéj c. k. Dyrekeyi krajowéj skerbujezeniem jednak od téj sprzedazy  wynagrodzenia za gebühr werden für die Zeitdauer vom Tage der Einlage nuten Abends. n. Früh, r A 


| 
Obwieszczenie. 
2 dnia 28 lipca 1865, J. 12388 podaje niniejszem do|zniesione powinnosei urbaryalne, która to relicytacyaſßig zum Tage der Auslöfung, Um zu von Oſtran nach Krakau 11 uhr Vormi * 
. 2 ' — 1 exe 4 der Veräuße⸗ r Vormittags. 
Pow szechnéj wiadomosci, iz w celu wymierzema i pray-|W tutejszym Sadzie krajowym w jednym terminie, mia- or des Pfandes berechnet, er ne a * 1 vou Semberg 1d Restos 5 r 20 Min. Abende und 5 Uh! 
n Podatku ezynszowo-domowego na rok 1866|nowicie na dniu 14 wrzesnia 1865 o godziniely,. Pfandaufnahme übereingekommenen Darlehensdauer nach Ankunft f 
— = Krakowie i jego przedmiesciach opisy do-/10.przed poludniem pod warunkami, które w ca- Tagen, vom Verfallstage des Pfandes an nach halben Mo»|in Krakau von Wien 9 uhr 45 Min. Früh, 7 Uhr 45 Mil 
m 3 less Fare ezynszowego z domów mieszkal- ej ich osnowie w registraturze Sadu krajowego w Kra-| naten, wobei jeder angefangene halbe Monat als voll an- n Breslau 9 Uhr 45 Min. Früh, 5 Uhr 20 
nyeh, 1 Innych podatkowi ezynszowo-domowemu podle-|kowie, lub tés w urzedowéj gazecie Krakowskiéj 2 roku 1 e > Warſchau 9 Uhr 45 Min. Fah 
gajaeych przedmiotöw, jako to: 2 jatek, rzezarn, lazie- 1864, w numerach 244, 245 i 246 przejrzane byé 8 nor N au derberg aus Preußen 5 Uhr 27 Mint’ 
nek, tabryk, browarów A AM pl mega; bedzie. miala misses Wr y Amtsſtunden taglich von 9 bis 1 Uhr Vor⸗ 64 Min Rada. = a 6 sie 15 Min. Früh, 2 UN: 
, 2 . - ¡y en y „ SK „ By . „ 4 » J 3 on ie li 6 Ks 
magazynow i 4 = d. uiemniéj x bud do sprzeda-| Cen wywolania ustanawia sig w kwocie 34452 zir. mittag ‚und 3 bis 5 Uhr Nachmittag, Sonn⸗ Lemberg von Krakau 8 br Eu orth a uo ao a0 
wania w domach “4 5 takowych umieszezonyeh 1,60 Kr. W. a, jednak dobra te na tym jednym termi- und Feiertage ausgenommen. unten Abends. g 
2 miejse do sprzeda2y e ze stajen, szop, nie za jakabadz cenę sprzedane beda. : 
wozowni i nakoniec 2 bodworco ezyosz przynoszg.| Kazdy cheé lieytowania majacy zlosy przed rozpo- 
scicieli doméw lub ich : 2 sj J Ney y P P 
exch, przez wlascicieh domo eh upowaznionychlezecien lieytacyi do rak komisyi sadowej 20 od sta 
zastepców bezzwloeznie sporzadzone | — osta-leeny Wwywolania, . J kwote 1725 ar. w. a. jako wa=| o 
tniego sierpnia 1868 c. k. W ladzy chwot owéj ( glo- [dyum W. gotowizuie Jub. banknotach, albo. w papierach|+ a) 
waym rynku pod n. k. 49, na drugiém pieirze Ww ofi- publicenych kredytowych, obligacyach indemnizacyjnych 370 97 139 95 “her schwach trüb f aT ee 
eynie) pod uniknieniem prawnych grodkéw zmuszaſa- obrebu rzadowego' Krakowskiego, lub y listach zasta- 10 0 27 81 | 12,4 44 | er ain | " | Regen Hess 109 
cych, przedlolone byé maja. wnych -Towarzystwa kredytowego' galieyjskiego z bie- 10, 6 27. 92 11,9 a : * ö 


Druck und Verlag des Carl Budweiger, 


Mertevrolvgiiche werbachtuugen. 


compe ; ies ache Richtung und Stärke — Erſcheinungen 
u Paris. Linie : der Atmosphäre . 
“ie ee sol Reuumur der Luft des Windes 5 in der Luft 


Barom.⸗Höhe Menderung “ 
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